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WINTERWANDERUNG &
KAMERADSCHAFTSABEND

Mit diesem für die Feuerwehr gültigen Motto darf ich Sie bei unserem 2. Jahresrückblick begrüßen.
Die Freiwillige Feuerwehr Kasing geht in ihr 148. Jahr seit der Gründung. Hier wollen wir Ihnen einen 
kleinen Rückblick über dieses nicht nur für die Feuerwehr sehr außergewöhnliche Jahr 2020 bieten.
Was hat sich letztes Jahr alles beim Verein getan? Wie gestalten die Aktiven und die Jugendlichen
ihre Übungen in diesen schweren Corona Zeiten? Wie hat sich das Virus auf unseren Feuerwehr-
betrieb ausgewirkt?

AktivitätenDES
VEREINS>>

Grußwort

Hier informieren wir Sie über solche Themen, wie z.B. auch über die
Vorbereitungen auf das 150-jährige Gründungsfest im Jahr 2023 oder
etwa auch über die Erweiterung und Sanierung des Feuerwehrgerätehauses.

Außerdem erfahren Sie hier auch, gemäß unserem Motto - „Einer für Alle, 
Alle für Einen.” - wie Sie Ihre Feuerwehr unterstützen können und was unsere 
Jugendfeuerwehr den Jugendlichen alles zu bieten hat. Viel Spaß nun beim
Lesen. Ich wünsche Ihnen noch ein schönes und vor allem gesundes Jahr 2021.

Nicolas Höring, 1. Vorstand

„Einer für Alle, Alle für Einen.”

Besuchen Sie uns gerne auf unserer Homepage:

www.feuerwehr-kasing.feuerwehren.bayern

oder auf unserer Seite auf Facebook / Instagram:

Freiwillige Feuerwehr Kasing / ff_kasing

Neben der Hauptaufgabe des Feuerwehrvereins - nämlich die aktive Mannschaft zu unterstützen
und zu fördern - legt man sehr viel Wert darauf, die Kameradschaft und Gemeinschaft zu pflegen.

Aus diesem Grund findet am Anfang jeden Jahres eine gemeinsame Winterwanderung statt.
Mit einer Gruppenstärke von 18 Leuten, darunter auch einige Jugendliche der Jugendfeuerwehr, 

hat sich die Freiwillige Feuerwehr Kasing am 25. Januar 2020 auf den Weg nach Bettbrunn 
gemacht. Nach dem Fußweg von ca. 1 Stunde und 15 Minuten sind die Kameraden in 

der Salvator-Stube eingekehrt und haben dort einen gemütlichen Abend zusammen 
verbracht.

Einen weiteren Anlass, die Geselligkeit anzuregen, bietet der Verein mit dem 
alljährlichen Gedenkgottesdienst und anschließendem Kameradschafts-

abend. Am 29. Februar 2020 fanden sich 25 Feuerwehrler in Uniform
und mit der Vereinsfahne in der Ortskirche ein, um allen verstorbenen 

Vereinsmitgliedern zu gedenken. Nach der heiligen Messe 
versammelte man sich dann im Feuerwehrgerätehaus, um den 

Abend mit Kesselfleisch, Spareribs und reichlich Getränken 
gesellig ausklingen zu lassen.
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WEIHNACHTSAKTION

Einmal im Jahr dürfen die Mitglieder des Feuerwehrvereins ihre Zielgenauigkeit unter Beweis stellen.
Doch nicht wie man vielleicht annimmt am Strahlrohr, sondern bei der Köschinger Marktmeisterschaft
im Schießen. Insgesamt 17 Feuerwehrler, darunter auch acht Jugendliche der Jugendfeuerwehr, gingen 
im Februar 2020 bei den Tell Schützen an den Start und gaben ihr Bestes. Bei 36 angetretenen Vereinen 
konnte sich die Freiwillige Feuerwehr Kasing den 19. Platz in der Mannschaftswertung sichern.
Besonders präzise schoss der Kasinger Wehrzugehörige Martin Zehentbauer, der dadurch den ersten 
Platz der Wertung des Marktkönigs 2020 erreichte. Bei der Siegerehrung im August durfte er seine 
Schützenscheibe stolz in Empfang nehmen.

GUT SCHUSS!

Um sich für das Engagement, die Unterstützung und 
vor allem das Durchhaltevermögen im vergangenen 
außergewöhnlichen Jahr bei allen Aktiven zu 
bedanken, hat sich der Feuerwehrverein etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen.

Als Dankeschön fanden alle Einsatzkräfte der 
aktiven Mannschaft an einem Dezembermorgen 
ein kleines Geschenk vor ihren Haustüren: eine 
wiederverwendbare Stofftasche, gefüllt mit 
Glühwein, selbstgebackenen Lebkuchen, einem 
kleinen Schokoweihnachtsmann und einer kleinen 
Nascherei, liebevoll verziert mit Weihnachtskugeln.

Auch die Jugendlichen der Jugendfeuerwehr 
durften sich über ein ganz besonderes 
Nikolausgeschenk freuen: ein umfunktionierter 
Leinenbeutel. Wo sich normalerweise die 
Feuerwehrleinen für Einsätze befinden, fanden 
die Jugendlichen allerlei Nüsse, Clementinen, 
Kinderpunsch, selbstgebackenen Lebkuchen und 
einen Schokonikolaus. In liebevoller Handarbeit 
wurden die Leinenbeutel genäht, befüllt und vom 
Nikolaus heimlich vor den Haustüren abgestellt.

Auf diesem Wege wurde einfach mal Danke gesagt!
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für
Aus diesem Grund wurde bereits Anfang 2020 
ein Festausschuss ins Leben gerufen. Dieser 
gliedert sich in folgende Teilbereiche, die unter 
den insgesamt 18 Mitwirkenden aufgeteilt wurden: 
Festwirt, Festplatz, Festdamen, Festschrift und 
Werbung, Finanzierung, Programmplanung, 
Vereinsfahne und allgemeine Organisation. In den 
ersten vier Festausschusssitzungen, die letztes 
Jahr unter der Führung von 1. Vorstand Nicolas 
Höring schon stattgefunden haben, wurde mit den 
Planungen bereits begonnen. 

Die ersten Angebote von interessierten Festwirten 
wurden schon eingeholt, sodass man im neuen 
Jahr bald mit Verhandlungen beginnen kann. 
Des Weiteren konnte man schon den ein oder 
anderen Standort für den Festplatz begutachten, 
um festzustellen, ob die bereits vorhandene 
Infrastruktur und Lage für das Fest geeignet wäre. 
Außerdem wurde die vorläufige Programmplanung 
ausgearbeitet und weiter befasst man sich schon 
mit der Festschrift und dem Festlogo. Besondere 
Aufmerksamkeit galt der alten Vereinsfahne 
aus dem Jahr 1902, die bis zum Fest unbedingt 
restauriert werden muss, weshalb man im 
Dezember bereits einen Termin bei „Fahnen 
Kössinger” in Schierling in Anspruch
genommen hatte. 

Fürs Erste wurde der Termin für das Gründungsfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Kasing auf das erste 
Juni-Wochenende im Jahr 2023 festgesetzt. 
Jedoch ist dies noch nicht endgültig entschieden. 
Im angebrochenen Jahr 2021 wird man natürlich 
weiter an den Planungen arbeiten und präzisere 
Beschlüsse ins Auge fassen.
Mit ganz viel Vorfreude fiebert die Feuerwehr 
Kasing auf ihr Jubiläumsjahr 2023 hin!

Am 23. Mai 1873 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Kasing unter dem Motto „Gott zur Ehr ,́ dem 
nächsten zur Wehr” aus der Taufe gehoben. Seit 
damals üben Feuerwehrmänner und - seit 1943 - 
Feuerwehrfrauen das Ehrenamt zum Schutz aller 
Bürger aus.

In den vergangenen 148 Jahren seit der Gründung 
der Wehr hat sich sehr viel verändert und 
entwickelt. Hat man 1877 noch mit einer einfachen 
Feuerspritze und 1951 mit der ersten Motorspritze 
gegen die Gefahr des Feuers gekämpft, so stehen 
heute die modernsten Fahrzeuge, ausgerüstet mit 
technisch fortschrittlichen Gerätschaften,
zur Verfügung.

Die damalige Einteilung der aktiven Mannschaft 
in Retter, Steiger und Spritzenmannschaft wurde 
schon lange abgelöst. Heute unterscheidet 
man unter anderem zwischen Gruppenführern, 
Maschinisten, Atemschutzgeräteträgern und 
den „einfachen” Einsatzkräften, die noch 
vor einer Weiterbildung stehen. Die vier 
Hauptfeuerwehrübungen, die in der allerersten 
Jahreshauptversammlung am 9. September 1873 
festgelegt wurden, reichen schon lange nicht mehr 
aus, um eine gute Qualität der Ausbildung der 
Mannschaft sicherzustellen.

In den Jahren seit 1873 steckt sehr viel Geschichte, 
Veränderung und Fortschritt. Aber auch der 
unermüdliche Einsatz freiwilliger Bürger, die 
sich den Aufgaben der Feuerwehr widmeten. 
Damals wie heute. Im Jahr 2023 jährt sich das 
Gründungsdatum des Feuerwehrvereins bereits 
zum 150. Mal, was man zum Anlass nimmt, um 
die Geschichte und das Bestehen der Feuerwehr 
gebührend zu feiern.

Sitzung Festausschuss Ende Juli

150 JAHRE FREIWILLIGE
FEUERWEHR KASING E.V.

Alte Fahne hinten

Alte Fahne vorne
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fürVEREIN

Aktive

!

Der
Feuerwehr-

verein veranstaltet
nicht nur einmal im

Jahr die Jahreshaupt-
versammlung und ab und

zu gesellige Abende, sondern
setzt sich das ganze Jahr über

für die aktive Mannschaft der Feuer-
wehr ein. Im Jahr 2020 ermöglichte

der Verein die Anschaffung eines neuen
Mikrowellen-Ofens für die Küche der Feuer-

wehr und beschaffte außerdem ein neues Radio
zur Förderung der Kameradschaft beim gemütlichen

Beisammensein nach den Übungsabenden. Des
Weiteren finanzierte die Freiwillige Feuerwehr Kasing einen

Großteil der neuen Vereinskleidung - bestehend aus Polo-Shirts,
Softshell-Jacken, Caps und Mützen - für alle Aktiven Feuerwehrler.

Aufgrund der anhaltenden Situation musste die jährliche Jahreshauptversammlung, die traditionell
am 6. Januar im Gasthaus Pauliwirt stattfindet, abgesagt werden. Bis auf Weiteres wurde die
Versammlung verschoben und vorläufig für Sonntag, den 13. Juni 2021, angesetzt. Natürlich wird
rechtzeitig eine offizielle Einladung aller Vereinsmitglieder erfolgen.
 
Da im vergangenen Jahr auch das jährliche Wattturnier der Vereine nicht stattfinden konnte, wird
es voraussichtlich am Samstag, den 16. Oktober 2021, stattfinden. Ausgerichtet wird es von der
Freiwilligen Feuerwehr Kasing.

ANKÜNDIGUNGEN

Im Jahr 2020 musste man sich leider von acht langjährigen Mitgliedern des
Feuerwehrvereins verabschieden. Wir gedenken den Verstorbenen und
sprechen den Angehörigen unser aufrichtiges Mitgefühl und Beileid aus.

Sie möchten Ihre Feuerwehr unterstützen, haben aber keine Zeit und
Lust bei den Aktiven mitzuwirken?

Dann werden Sie doch Mitglied im Verein und fördern die freiwilligen 
Feuerwehrdienstleistenden schon mit einem kleinen Jahresbeitrag. 

Kontakt: schriftfuehrer@ff-kasing.de

5 //5 //5 //



AktiveMANNSCHAFT>>

Die Corona-Pandemie stellt insbesondere die Feuerwehren vor eine große Herausforderung. Zum 
einen war und ist es oberstes Gebot Infektionsfälle innerhalb der Feuerwehr zu vermeiden, um die 
Einsatzbereitschaft nicht zu gefährden. Zum anderen müssen wir darauf vorbereitet sein, im Einsatz
mit infizierten Personen in Kontakt zu kommen.
 
Daher wurde bereits zu Beginn der Corona-Pandemie die Schutzausrüstung ergänzt: In jedem 
Feuerwehrfahrzeug werden Einmal-Handschuhe, medizinischer Mundnasenschutz, Schutzbrillen und 
Desinfektionsmittel für unsere Einsatzkräfte vorgehalten. Zudem liegen genügend FFP2-Schutzmasken 
für alle Einsatzkräfte bereit, die von allen grundsätzlich im Einsatz zu tragen sind. Zudem wurden 
Infektionsschutzanzüge beschafft, damit unsere Feuerwehrmänner und -frauen bei unmittelbarem 
Patientenkontakt bestmöglich geschützt sind.
Um den Mindestabstand auch im Einsatz einhalten zu können, wird besonders darauf geachtet,
die Anzahl der Einsatzkräfte auf das notwendigste Minimum zu reduzieren.

Auch der normale Feuerwehralltag ist durch das 
Virus weitestgehend beeinträchtigt: Bis auf einen 
kurzen Zeitraum im Sommer konnten weder für die 
erwachsenen Aktiven noch in der Jugendfeuerwehr 
Übungen stattfinden. Auch alle sonstigen Termine, 
Ausbildungen, Lehrgänge und Veranstaltungen 
mussten abgesagt werden. Denn auch hier 
machte es sich bemerkbar, dass den Feuerwehren 
als Teil der kritischen Infrastruktur besondere 
Schutzmaßnahmen verordnet wurden.

Wir hoffen, dass sich die Lage bald entspannt und beruhigt und wünschen euch allen: Bleibt gesund! 
BLEIBT FÜR UNS DAHEIM, WIR BLEIBEN FÜR EUCH EINSATZBEREIT!

FEUERWEHRDIENST
IN ZEITEN VON CORONA

EINSÄTZE
Das Jahr 2020 war ein eher ruhiges Einsatzjahr. Durch die Corona-Situation wurden viele Veranstaltungen 
abgesagt, die üblicherweise einen Feuerwehreinsatz, zum Beispiel durch Verkehrssicherungsmaßnahmen, 
erforderlich machen. Dennoch wurden wir zu insgesamt 14 Einsätzen gerufen. Auffallend häufig wurden 
wir in 2020 zu Bränden gerufen: Neben dem Brand eines Holzschuppens im Februar, mussten die 
Einsatzkräfte im Juni zu einem kleinen Waldbrand in der Lindenau und im August zu einem Schwelbrand 
bei den Kasinger Bauwong Buam ausrücken. Weiter wurden wir zu vier ausgelösten Brandmeldeanlagen 
alarmiert, die sich jedoch alle als Fehlalarme oder technische Alarme herausstellten, sodass kein Eingreifen 
erforderlich war. Im Bereich der technischen Hilfeleistung waren sechs Einsätze zu verzeichnen. Hier 
ist insbesondere ein Einsatz im November hervorzuheben, bei dem sich ein Fahrzeug kurz nach dem 
Ortsausgang Richtung Oberdolling mehrfach überschlagen hatte. Der Fahrer konnte jedoch glücklicher-
weise das Fahrzeug selbst verlassen. Insgesamt wurden bei den 14 Einsätzen 85 Einsatzstunden 
mit 150 Einsatzkräften geleistet. 
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HABEN SIE GEWUSST, DASS...???
…das Aufstellen, Ausrüsten und Unterhalten von Feuerwehren eine Pflichtaufgabe der Kommunen ist?
Dies ist im Bayerischen Feuerwehrgesetz geregelt:

„(1) Die Gemeinden haben als Pflichtaufgabe im eigenen Wirkungskreis dafür zu sorgen, daß drohende 
Brand- oder Explosionsgefahren beseitigt und Brände wirksam bekämpft werden (abwehrender 
Brandschutz) sowie ausreichende technische Hilfe bei sonstigen Unglücksfällen oder Notständen im 
öffentlichen Interesse geleistet wird (technischer Hilfsdienst).
(2) Zur Erfüllung dieser Aufgaben haben die Gemeinden in den Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit 
gemeindliche Feuerwehren […] aufzustellen, auszurüsten und zu unterhalten. […]“ (BayFwG Art. 1)

In der Praxis bedeutet dies, dass die Gemeinden Feuerwehrfahrzeuge und -ausrüstung beschaffen 
und unterhalten müssen. Ebenso müssen sie Räumlichkeiten für die Ausbildung und Unterbringung zur 
Verfügung stellen und auf dem Stand der Technik halten. Vor allem aber müssen sie dafür Sorge tragen, 
dass die Feuerwehren personell in der Lage sind, die Pflichtaufgaben zu erfüllen. Finden sich nicht 
genügend Freiwillige für die Feuerwehr, und kann daher der abwehrende Brandschutz und technische 
Hilfsdienst nicht mehr gewährleistet werden, kann eine Kommune ihre Bürger sogar zum Feuerwehrdienst 
verpflichten (Art. 13 BayFwG).

In der Umsetzung werden viele der Aufgaben an die Feuerwehrkommandanten delegiert. Diese werden 
aus dem Kreis der Aktiven Feuerwehrkameraden gewählt. Die Kommandanten handeln im Auftrag 
der Gemeinde und müssen daher zusätzlich vom Gemeinderat bestätigt werden. Die Aufgaben eines 
Kommandanten sind im Bayerischen Feuerwehrgesetz kurz und prägnant zusammengefasst:

„(1) Der Feuerwehrkommandant hat für die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr zu sorgen.
Er leitet ihre Einsätze […] und die Ausbildung, ernennt Mannschafts- und Führungsdienstgrade und berät
die Gemeinde in Fragen des abwehrenden Brandschutzes und des technischen Hilfsdienstes. […]“
(BayFwG Art. 8)

…das hat übrigens alles nichts mit dem Feuerwehrverein zu tun. Der Feuerwehrverein unterliegt, wie ein 
Sportverein oder andere gemeinnützige Vereine, allein dem Vereinsrecht. Der Feuerwehrverein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, die Kameraden der gemeindlichen Einrichtung „Feuerwehr“ bestmöglich in ihrem 
ehrenamtlichen Engagement für die Allgemeinheit, zu unterstützen. Dies geschieht beispielsweise durch 
die Kameradschaftsförderung oder die Beschaffung von nützlichen Dingen, die zwar zur Bewältigung von 
Einsatzlagen nicht zwingend notwendig sind (und damit auch nicht durch die Kommune finanziert werden), 
die aber die Arbeit der Feuerwehrmänner und -frauen erleichtern.

Alarmierungszeiten
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Nach einer intensiven Planungsphase geht es in 
diesem Jahr endlich los: Das Feuerwehrhaus wird 
grundlegend saniert und um einen Umkleidetrakt 
und Lagerraum erweitert. Zudem wird eine neue 
Ausfahrt direkt auf die Oberdollinger Straße gebaut.
Nachdem im Frühjahr 2019 die bisherigen 
Planungen verworfen wurden, und die Situation 
der Feuerwehr Kasing noch einmal von allen 
Facetten beleuchtet wurde, hatte man sich unter 
Bürgermeisterin Ernhofer dazu entschlossen, 
auf eine große Lösung zu setzen, und mit einer 
größeren Maßnahme möglichst alle Problemstellen 
zu beseitigen. Nach den Vorarbeiten in 2019 konnten 
so im vergangenen Jahr die Detailplanungen 
gestartet werden. So optimierte der Bauausschuss 
der FF Kasing, bestehend aus den Kommandanten 
Sebastian Seitz und Reinhard Schuderer, dem 
Gerätewart Josef Frisch, dem langjährigen 
Gruppenführer Jürgen Krammer und dem 
Vereinsvorsitzenden Nicolas Höring, die Konzepte 
speziell für die Anforderungen der Kasinger 
Feuerwehr. In enger Zusammenarbeit mit dem 
Bauamt des Marktes Kösching, dem eigentlichen 
Bauherren, und dem beauftragten

Architekten Georg Humpl ist so ein stimmiges 
Gesamtkonzept entstanden, das die FF Kasing
für viele kommende Jahre sehr gut aufstellt.
Neben der Komplett-Sanierung der Sanitäranlagen
wird im Bestandsbau ein Büro für die umfangreichen
Verwaltungsaufgaben eingerichtet. Im 
Erweiterungsbau wird Platz für 70 Umkleidespinde 
geschaffen. Zudem wird mit einer Dusche auch 
eine Waschmöglichkeit für die Einsatzkräfte 
installiert. Ebenfalls im Anbau wir ein großer 
Lagerraum untergebracht, der die seit vielen Jahren 
herrschende Raumnot beenden wird. Im Zuge 
der Baumaßnahme wird die bisherige elektrische 
Heizung durch eine nachhaltige Pellets-Heizung 
ersetzt. Einen sehr großen Mehrwert bringt 
auch die neue Feuerwehrausfahrt direkt auf die 
Oberdollinger Straße. Damit kann auch die Anzahl 
der Parkplätze für die Einsatzkräfte deutlich
erhöht werden.
Nach den Ausschreibungen im Januar und Februar 
2021 soll noch im April mit den Bauarbeiten 
begonnen werden. Die Kosten werden sich auf ca. 
750.000 € belaufen. Sofern alles nach Plan läuft sind 
die Arbeiten in einem Jahr dann abgeschlossen.
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ERWEITERUNG UND SANIERUNG
DES FEUERWEHRGERÄTEHAUSES

Diese Frage wurde im vergangenen Jahr 
beantwortet. Zum einen wurde durch 
die turnusgemäße Inspektion durch die 
Kreisbrandinspektion der aktuelle Ist-Stand 
aufgenommen und bewertet. Zum anderen wurde 
im Feuerwehrbedarfsplan, der erstmals für alle 
Feuerwehren des Marktes Kösching aufgestellt 
wurde, das Gefahrenpotential in unserem 
Schutzbereich ermittelt, und daraus Anforderungen 
an die Feuerwehr Kasing abgeleitet.

Am 18. September 2020 haben Kreisbrandinspektor 
Franz Waltl, die Kreisbrandmeister Alois Girtner 
und Markus Feßlmeier intensiv die Prüfnachweise 

WIE IST DIE KASINGER FEUERWEHR FÜR AKTUELLE
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„FEUERWEHR KASING LEISTUNGS-
PRÜFUNG ERFOLGREICH BEENDET”

aller Geräte und Atemschutznachweise, die 
Feuerwehrfahrzeuge, Fahrtenbücher und die 
Ausbildung der Mannschaft kontrolliert. Zudem 
wurde der bauliche Zustand der Gebäude, die 
Löschwasserversorgung im Schutzbereich und 
die Aktualität der Feuerwehr- und Einsatzpläne 
geprüft. Hier wurde der Feuerwehr Kasing ein sehr 
gutes Zeugnis ausgestellt. Dies allerdings mit dem 
Vermerk versehen, dass die laufenden Planungen 
zur Sanierung und Erweiterung zwingend 
umzusetzen sind, um einerseits dem Platzmangel, 
andererseits den renovierungsbedürftigen 
Gebäudeteilen beizukommen.

UND ZUKÜNFTIGE AUFGABEN AUFGESTELLT?
In eine sehr ähnliche Richtung stößt der Bedarfsplan 
der Feuerwehren des Marktes Kösching, der 
von Franz Waltl, der auch der zuständige 
Kreisbrandinspektor ist, im Herbst erstellt wurde. 
Auch im Bedarfsplan wird die Sanierung und 
Erweiterung der Feuerwehr Kasing dringend 
empfohlen. Die weiteren Maßnahmen zielen auf die 
Ergänzung der Ausrüstung (z.B. die Beschaffung einer 
Wärmebildkamera für die Atemschutzgeräteträger), 
oder die Sanierung bestehender Anlagen ab (z.B. die 
Sirene am Maibaum). Im Wesentlichen wurde auch 
hier der Zustand der Feuerwehr Kasing als sehr gut 
und zukunftsfähig bewertet, was insbesondere der 
starken Jugendarbeit zu verdanken ist.

Jedes Jahr stellen die Einsatzkräfte der Kasinger Feuerwehr bei einer Leistungsprüfung ihr Können unter 
Beweis. Unter Zeitdruck und den kritischen Augen der Schiedsrichter wird die Arbeit der Feuerwehrleute 
geprüft. So auch dieses Jahr bei der Leistungsprüfung "Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz".
 
Insgesamt 15 Teilnehmer nahmen an der Prüfung teil und führten dem Kreisbrandinspektor Waltl und 
den beiden Kreisbrandmeistern Feßlmeier und Girtner einen Einsatz mit Personenbefreiung aus einem 
verunfallten Fahrzeug in weniger als 240 Sekunden vor. Neben dem eigentlichen Einsatz mussten 
die einzelnen Trupps auch noch spezielle Aufgaben bewältigen, die die Kenntnis der Geräte auf dem 
Feuerwehrfahrzeug sicherstellt. Nachdem beide Gruppen die Leistungsprüfung beendet hatten, gratulierte 
Waltl zur zweimalig fehlerlos durchgeführten Prüfung und somit zum einwandfreien Bestehen der 
Mannschaft. Hierauf folgte die Übergabe der Abzeichen an die Einsatzkräfte: Stufe 1 (Bronze) wurde viermal 
abgelegt, über Stufe 2 (Silber) durften sich zwei Feuerwehrler freuen und Stufe 3 (Gold) wurde zweimal 
überreicht. Stufe 4 (Gold-Blau) wurde zweimal abgelegt, Stufe 5 (Gold-Grün) erreichten drei Teilnehmer und 
zur höchsten Stufe 6 (Gold-Rot) durfte man zweimal gratulieren.
Mit Ablegen der Stufe 2 erreichte Lena Krammer gleichzeitig die Truppführerqualifikation und besonders 
hervorzuheben ist Veronika Lukas, die erste Feuerwehrfrau in Kasing, die in beiden Leistungsprüfungen,
THL und Wasser, jeweils die höchste Stufe abgelegt hat. 
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Wie gewohnt ist die Jugendfeuerwehr am Anfang 
des vergangenen Jahres nach der Winterpause 
in den normalen Übungsbetrieb gestartet. Nach 
einem gemeinsamen Übungsabend zusammen mit 
der erwachsenen Mannschaft legte die 23-köpfige 
Jugendmannschaft auch selbst wieder los. Insgesamt 
konnten 24 Übungen abgehalten werden, darunter der 
alljährliche Wissenstest, der typische Löschaufbau, 
eine Jugendsprecherübung, Wasserentnahme aus 
offenen Gewässern und Gerätekunde. Außerdem 
nahmen insgesamt sieben Jugendliche im Rahmen 
einer Übung an der Marktmeisterschaft im Schießen 
in Kösching teil. Ab März wurde die Jugendfeuerwehr 

wegen Corona  jedoch vor große Herausforderungen 
gestellt. Die Präsenzübungen wurden ausgesetzt und 
die Jugendmannschaft musste vorerst auf digitale 
Schulungen zurückgreifen.
Erst ab Mitte Juni durften die Feuerwehranwärter 
wieder fleißig auf dem Feuerwehrgelände anpacken. 
Doch nur unter strengen Auflagen: es galt eine 
generelle Mundschutzpflicht, jeder einzelne musste 
an einer Unterweisung zu den Coronamaßnahmen in 
der Feuerwehr teilnehmen und die Jugendmannschaft 
wurde in drei Gruppen aufgeteilt, da sich nur eine 
beschränkte Anzahl an Feuerwehrlern auf dem 
Gelände aufhalten durfte.

DAS CORONA-JAHR
IN DER JUGENDFEUERWEHR

DU willst mit anpacken, Neues lernen, mit Kameraden im Team arbeiten und 
gleichzeitig etwas wirklich Wichtiges tun?

Dann melde Dich bei uns und werde aktives Mitglied in unserer Feuerwehr! 
ZUPACKEN STATT ZUSCHAUEN!

Kontakt: 1.kommandant@ff-kasing.de

Um den Dienst der Feuerwehr aktiv unterstützen zu können muss jeder Feuerwehrmann und jede 
Feuerwehrfrau die Grundausbildung absolvieren. Die Modulare Truppausbildung bereitet die Feuerwehrler 
auf die Aufgaben im Einsatz vor und vermittelt wichtiges feuerwehrtechnisches Wissen. 

ACHT KASINGER FEUERWEHRLER
ERHALTEN TRUPPMANN-QUALIFIKATION

Im Februar und März 2020 wurden zwei Wochen
lang acht Lehrgangsteilnehmer im Feuerwehrgeräte-
haus in Kasing von Führungskräften der Wehr 
in allen zentralen theoretischen Inhalten des 
Feuerwehrdienstes unterrichtet. Dabei wurden 
Themen wie Löschwasserversorgung, Verhalten bei 
Gefahr und Rettungsgeräte behandelt, aber auch 
die Rechte und Pflichten einer Feuerwehr und das 
Verhalten in der Öffentlichkeit. 

Alle acht Teilnehmer, darunter sechs Mädchen der Jugendfeuerwehr und zwei Quereinsteiger der 
Erwachsenenmannschaft, schlossen das Basismodul erfolgreich mit der bestandenen Abschlussprüfung 
ab. Kommandant Sebastian Seitz und Kreisbrandmeister Alois Girtner gratulierten allen zur Truppmann-
Qualifikation und freuten sich über das große Engagement. 
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unsere
ZUKUNFT DER
FEUERWEHRJugend>>

Die Jugendfeuerwehr Kasing bildet seit 1997 ehrenamtlich Jugendliche ab 13 Jahren in den Grundlagen 
des Feuerwehrdienstes aus. Mittlerweile gehört Kasing zu den stärksten und größten Jugendfeuerwehren 
des Landkreises Eichstätt. 2020 umfasste die Jugend der Feuerwehr 25 Mitglieder, darunter 13 Mädchen, 
die von sieben Ausbildern unter der Leitung unserer beiden Jugendwartinnen Linda Schuderer und Lena 
Krammer ausgebildet und angelernt werden. Die Jugend bildet den Nachwuchs der aktiven Mannschaft
und sichert somit das Überleben der Feuerwehr Kasing. 

JUGEND-
VERSAMMLUNG

Trotz allen Auflagen konnte natürlich die Qualität 
der Ausbildung der Jugendlichen aufrechterhalten 
werden und durch die kleineren Gruppe sogar 
verbessert werden. Ab Anfang Oktober wurden dann 
alle Präsenzübungen wegen der zweiten Welle des 
Corona-Virus wieder abgesagt. Leider konnte man 
das Jahr 2020 deswegen nur digital mit einem kleinen 
Jahresrückblick und Ausblick auf das kommende Jahr 
beenden.

Am Dienstag, den 28. Juli 2020, fand die alljährliche 
Jugendversammlung mal anders statt: Im Corona-
Jahr konnte man sich draußen an der frischen Luft 
gemeinsam auf dem Übungshof zusammensetzen…
natürlich alles mit Sicherheitsabstand! Nach den 
Berichten über das vergangene Jahr wurde eine 
neue Jugendvertretung gewählt. In insgesamt 5 
Wahlgängen wurden 1. Jugendsprecher (Anna-
Lena Huber), 2. Jugend-sprecher (Johannes Weiß), 
Kassenwart (Lena Wayrauch), 1. Kassenprüfer 
(Leon Puente Cilek) und 2. Kassenprüfer (Vincent 
Tittes) aus den Reihen der Jugendlichen gewählt. 
Anschließend ergriffen auch unser zweiter 
Kommandant Reinhard Schuderer und unser erster 
Vorstand Nicolas Höring das Wort und informierten 
die Feuerwehranwärter über aktuelle Themen 
der erwachsenen Mannschaft und des Vereins, 
unter anderem über den anstehenden Umbau 
des Feuerwehrgebäudes und das 150-jährige 
Gründungsfest im Jahre 2023. Den Abend ließ die 
Jugendfeuerwehr dann gemeinsam mit Pizza und 
Eis gemütlich ausklingen.
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Auch letztes Jahr wurde der alljährliche Wissenstest für die Jugendfeuerwehren Bayerns in der Kasinger Jugend 
erfolgreich durchgeführt. Insgesamt mussten über 40 Fragen zum Thema "Verhalten in Notfällen" beantwortet werden, 
wodurch das angesammelte Wissen der Feuerwehranwärter abgefragt und aufgefrischt wurde. Die Ausbilder freuten
sich, allen Teilnehmern zum bestandenen Test gratulieren zu dürfen. Insgesamt wurde dreimal das bronzene Abzeichen 
für Stufe 1, dreimal das silberne Abzeichen für Stufe 2 und ebenfalls dreimal das goldene Abzeichen für Stufe 3 überreicht. 
Außerdem durften drei Feuerwehranwärter die Urkunde zur bestandenen höchsten Stufe 4 entgegen nehmen. Des 
Weiteren durften unsere Jugendfeuerwehrler, die bereits 16 Jahre alt waren, endlich die neuen Jugendfeuerwehr-
Überjacken in Empfang nehmen. Mit den mit Fleece gefütterten, wasserfesten Überjacken sind sie nun auch für Übungen
und Einsätze bei kühleren Temperaturen und Regenwetter ausgerüstet.

Bist du auf der Suche nach einer tollen Freizeitbeschäftigung, bei der du mit viel Spaß 
und Freude lernst, Menschen zu helfen? Willst du dich zusammen mit deinen Freunden 
ehrenamtlich bei der Feuerwehr engagieren? Dann nichts wie los! Melde dich bei uns 
und werde das neueste Mitglied der Jugendfeuerwehr Kasing.

Kontakt: jugendfeuerwehr@ff-kasing.de

DAS ERSTE ABZEICHEN – WISSENSTEST

Nach insgesamt 10 Jahren der hervorragenden Jugendarbeit durften letztes Jahr Adrian Korber und Robert
Turnwald als Ausbilder der Jugendmannschaft verabschiedet werden. Anfang des Jahres 2020 bedankte man sich 
bei Adrian Korber mit einem Geschenkkorb für seine langjährige Arbeit in der Jugendfeuerwehr. Im Rahmen der 
Jugendversammlung verabschiedeten sich die Jugendlichen von Robert Turnwald im Sommer mit einem selbst 
geschriebenem und aufgeführtem Sketch. Schweren Herzens entließ man beide aus dem Ausbilderteam, damit sie sich 
nun auf weiterte Aufgaben in der erwachsenen Mannschaft konzentrieren konnten. Doch Ausbildernachwuchs ließ
nicht lange auf sich warten: Mitte des Jahres durfte man Martin Süßbauer als neuen Jugendausbilder willkommen heißen.

Normalerweise verbringt das Jugendausbilderteam ganze drei Abende im Frühjahr 
damit, neue Mitglieder für die Jugendfeuerwehr anzuwerben. Dabei werden den 
Interessierten die Aufgaben und Pflichten der Feuerwehr näher gebracht, die Fahrzeuge 
und Gerätschaften vorgestellt und sie dürfen sogar selbst kräftig anpacken und kleinere 
Übungen durchführen. 
Doch in 2020 musste die Werbung um neue Jugendfeuerwehrler in den Sommer 
verschoben werden, um die damals geltenden Corona-Schutzmaßnahmen einzuhalten. 
Unter Beachtung der Hygiene- und Abstandsregeln fand die Nachwuchswerbung an nur 
einem Schnupperabend im Juli mit Mundschutz statt. Trotz den Unannehmlichkeiten 
durfte die Jugendmannschaft sechs neue Kameraden begrüßen. Vier Burschen und 
zwei Mädchen konnten für das Ehrenamt begeistert werden und unterstützen nun die 
Jugendfeuerwehr.

NEUE GESICHTER IN DER JUGEND

WECHSEL IM AUSBILDERTEAM


